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ere Erörterung verdient. ber diese unsche mındern nıcht unNnseTCMN Dank un 115C-

Anerkennung für die truchtbaren Ergebnisse der jahrelan Forschungen des Ver-
fassers. ank der iıntensıven Durchsicht der meısten geistlic Archive und  D zahlrei-
cher Privatarchıve der 10zese 1st ohl gelungen, eine Fülle VO WerWol_lenInformationen bıeten.

Freı UTS Remi1g14us Bäumer
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Anselm Rosenthal OSB (Hr Itınera Domiunı. Gesammelte Autsätze aus Liturgie
un Mönchtum. Emmanue Severus AA Vollendun des Lebensjahres

August 1988 dargeboten Beıträ ZUr Geschichte alten Mönchtums un
des Benediktinertums, Supplementban Münster (Aschendortf) 1988, 368
Die 19 wıssenschaftlichen, theologischen, ırchengeschichtlichen Beıträge
dieser Festschrift sınd VO Herausgeber nach den 1er Themenkomplexen 99-  1€ Re-

enedıiktinertum in der Geschichte“ stellt worden. Hıer kann U auf e1-
— des heilıgen Benedikt“, „Die alte Kirche“, „Liturgie un! Mönchtum“ un:! „Das

nıge der Arbeıten eın CHAIl werden, die aucC das Interesse des Hıstorikers ean-
ruchen dürten Ra el ombach un! Petrus Nowack können in ıhrer Studıie „Das
apıtel 5 der Regu Benediceti un: die benediktinıische Prozefßßliturgie“ wahrschein-

ıch machen, da{fß 1n 58 e1in auf Benedikt selbst zurückgehendes Aufnahmeritual für
NECUC Miıt lieder der Klostergemeinschaft fixiert 1St. Michaela Puzıcha erweıst 1n iıhrer
Untersuc ung ber „Monastısche Idealvorstellungen un Terminologie 1m ahrhun-
dert. Eın Vergleich zwiıischen der Benediktusregel z  und der Ful entius-Vıta“, ß 1mM

ahrhundert quer durch die r39higcheh Regionen literarıschen Gattungen
eınen inneren Zusammenhang önchtums g1bt, der VOT allem erkennbar wırd
der Darstellung emeınsamer Ideale und 1mM Gebrauch eıiıner einheitlichen und geprag-
ten Mönchssprac C die mıt test elegter Terminologie weıträumı verbreitet ist und 1mM
6. Jahrhundert auf eine lange radıtıon zurückgreıft“ S 107) erschiedene Aspekte
der benediktinischen Reformbewegungen 1m 15. Jahrhundert, besonders die Auswir-
kun der Burstelder Reform, werden behandelt ın den Beıträgen VO: Anselm Ro-
sent al, „Condentibus DNOVA. Dıie Einteilung der Re Ia Benedirceti für die Lesung 1m
Officıum Capıtulı der Burstelder Kon atıon“ Andreas Heınz, „Opus eit medi-
tatıo sımul . Priesterliche irömmigkeıt 1mMm benediktinischen Retorm-
mönchtum C5 15 ahrhunderts“ ImI Zusammenhang mıiıt dieser Thematık steht
auch dıe wertvolle iographısche Skizze VO Petrus Becker, „Der Laacher Mönch un!
St. Mattheıiser Abt Eberhard VO Kamp (1519-1 der selbst diesen Retormbe-
+  I entstamm Besondere Beachtun ber den Kreıs der Kirchenhistoriker hın-
aus dürfte die Untersuchun VO arl Jose Benz, „Die Regula Benedicti 1n den Briıe-
fen Papst Gregors fın C 1n der weıtere Hınweıise darauf  P geboten werden, da;
Hıldebrand  Mla 7 W1€e 1n den etzten Jahren VOTr allem VO:  - Heinrich Fichtenau und Gilovan-
nı Spinellı wahrscheinlich gemacht werden konnte VOTLT SC1IIL1CTI Papsterhebung tatsich-
ıch Mönch W3a  - James Hogg betont 1ın seıner Studıie über „The Carthusıians and the
‚Rule of St. Benedict‘“ dıe monastische Eigenständigkeıt der Karthäuser, wobel 1n
die polemischen Tönen reiche Debatte deren Abhängigkeıt VO den Benedikti-
C' zwischen Dom Maurıiıce Laporte un Dom Jacques Dubois des e-
I6 1n nıcht wenıger polemischer Form eingreift.

Resümieren: kann IT1a  - teststellen, dafß dle ansprechend gestaltete Festschrift einıge
ewichtige Beıträa SA Geschichte des benediktinischen Mönchtums enthält, die auch

den nıcht auf 1e Kirchengeschichte spezialısıerten Hıstoriker VO Bedeutung siınd
Es ware allerdin wünschenswert BCWESCH, deren reichen Gehalt durch eın der meh-
LELC Register leic ter erschließbar machen..

Paderborn Jörg Jarnut

Rudolftf VO Thadden: Weltliche Kirchengeschichte. Ausgewählte Aufsätze, (30t-
tingen (Vandenhoeck un: Ruprecht) 1989, 219

Verftasser legt eiıne Reihe SC1IIHNCI meıst durch die verschiedenen Jubiläen der
achtziger Jahre veranlaßten Aufsätze und Vorträge ZUr protestantischen Geschichte
Brandenburg-Preußens erneut VOTL. Es entsteht eın Bild relıgıöser Aspekte der 76


